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das Jahr 2025 stand im Zeichen der Genossenschaften und damit im Zeichen einer Idee, die aktueller 
kaum sein könnte. In einer Zeit des Wandels haben sich Zusammenhalt, Verlässlichkeit und gemein-
sames Handeln einmal mehr bewährt. Für uns als genossenschaftliche Bank ist dies Bestätigung 
und Ansporn zugleich: Wir stehen für nachhaltiges Wirtschaften, regionale Verantwortung und die 
konsequente Ausrichtung an den Bedürfnissen unserer Mitglieder.

Trotz eines weiterhin anspruchsvollen wirtschaftlichen Umfelds war das zurückliegende Jahr für 
unsere Bank insgesamt erfolgreich. Die deutsche Wirtschaft zeigte erste Stabilisierungstendenzen, 
auch wenn eine durchgreifende Erholung ausblieb. Geopolitische Unsicherheiten, strukturelle Her-
ausforderungen und ein anspruchsvolles Zinsumfeld prägten die Rahmenbedingungen. Umso mehr 
freut es uns, dass wir unsere Stärke als verlässlicher Partner unter Beweis stellen und unsere positive 
Entwicklung fortsetzen konnten.

Unsere Mitglieder stehen im Mittelpunkt unseres Handelns – als Eigentümer und Kunden zugleich. 
Gerade in bewegten Zeiten zeigt sich der Wert unserer genossenschaftlichen Ausrichtung: Nähe,  
Vertrauen und individuelle Beratung. Wir wollen Orientierung geben, tragfähige Lösungen entwi-
ckeln und wirtschaftlichen Erfolg mit gesellschaftlicher Verantwortung verbinden.

Auch über das Bankgeschäft hinaus haben wir uns für die Menschen und die Region engagiert:  
Mit Spenden und Fördermaßnahmen unterstützen wir zahlreiche Projekte vor Ort (> Seiten 4 und 5). 
Gleichzeitig bieten wir als Arbeitgeber sichere Perspektiven – von der Ausbildung bis zu vielfältigen 
Entwicklungsmöglichkeiten (> Seiten 6 und 7).

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Verbundenheit. Lassen Sie uns auch künftig gemeinsam 
die Zukunft unserer Region gestalten.

Herzlichst

Ihre Vereinigte  
Volksbank Raiffeisenbank eG

Liebe Mitglieder, Kunden 
und Geschäftsfreunde,

Editorial
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Unser Jahr 2025 in Bildern
Impressionen und Momente
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Helfen & fördern
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« Bild 04 // April 2025 

Beim Frühlingsfest in Simmern nutzten wir die Gelegenheit, mit vielen Besuchern 
ins Gespräch zu kommen, Kinder zu begeistern und unsere neuen Räume zu  
präsentieren. Gleichzeitig haben wir die Chance ergriffen, Gutes zu tun, und die  
„VOR-TOUR der Hoffnung“ mit 10.000 Euro unterstützt.

« Bild 03 // Juli 2025

In Kirchberg und Idar-Oberstein ehrten wir rund 340 Kinder und Jugendliche beim 
jugendCreativ-Wettbewerb unter dem Motto „Echt digital“. Mit kreativen Beiträgen 
und viel Fantasie setzten sie sich mit der digitalen Welt auseinander und wurden für 
ihr Engagement ausgezeichnet. 

« Bild 06 // Juli 2025

In Idar-Oberstein erleben Kinder bei der Stadtranderholung unvergessliche  
Sommerferien voller Abenteuer und Kreativität. Wir unterstützen dieses besondere 
Angebot mit einem Betrag von 2.200 Euro.

« Bild 08 // Juli 2025

Auf der Reichsburg in Cochem begeisterten die Burgfestspiele Mayen mit der 
Komödie „Ladies Night – bis zum letzten Hemd“ unsere Mitglieder vor beein-
druckender Kulisse. Ein sommerlicher Theaterabend voller Humor und besonderer 
Atmosphäre.

« Bild 01 // September 2025

In unserer Filiale in Cochem machten die Benefiz-Radler e. V. Halt auf ihrer Tour  
für den guten Zweck. Seit Jahren unterstützen wir ihr Engagement für Menschen  
in der Region – dieses Mal überreichten wir eine Spende von 3.000 Euro. 

« Bild 02 // September 2025

In der Grundschule Kröv wurde das Projekt „Mitmachzirkus“ dank des „Hand in  
Hand e. V.“, 163 Unterstützern und unserer Plattform „Viele schaffen mehr“ Wirklich-
keit. Mit einem Ergebnis von über 4.000 Euro inklusive unseres Co-Fundings von 
1.630 Euro konnten über 100 Kinder eine besondere Zirkuswoche und zusätzliche 
Leseförderung erleben.

« Bild 05 // Oktober 2025

In Wittlich wurde an der BBS für Technologie und Umwelt gemeinsam mit Schüle-
rinnen und Schülern sowie weiteren Partnern ein Carport in Eigenleistung realisiert. 
Wir haben dieses Projekt mit Spenden von jeweils 2.500 Euro aus unserer bankeige-
nen Stiftung und der von uns verwalteten Treuhandstiftung „Familie Tasci-Stiftung“ 
maßgeblich unterstützt.

« Bild 07 // Oktober 2025

In Lautzenhausen wurden die Sterne des Sports 2025 für die Landkreise Birkenfeld, 
Bernkastel-Wittlich und den Rhein-Hunsrück-Kreis verliehen. Es wurden zahlreiche 
engagierte Vereine ausgezeichnet und Geldpreise überreicht.

« Bild 09 // Oktober 2025

In Kaisersesch wurde im Alten Kinosaal die Ausstellung „Leonardo Da Vinci’s  
Maschinen“ umgesetzt und brachte Kunst, Wissen und Technik auf faszinierende 
Weise zusammen. Wir haben dieses besondere Projekt mit 1.000 Euro aus Mitteln  
unserer bankeigenen Stiftung unterstützt.
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Unsere Arbeitgebermarke

Gemeinsam wachsen.  
                        wirken!
Unsere Arbeitgebermarke

Was macht einen Arbeitgeber wirklich aus? Für uns ist es mehr 
als ein Arbeitsplatz. Es ist ein Ort, an dem Menschen sich ge-
sehen fühlen, ihre Stärken einbringen und gemeinsam etwas 
bewegen können.

Mit unserer Arbeitgebermarke „Gemeinsam wachsen. Miteinan-
der wirken!“ bringen wir genau diesen Anspruch zum Ausdruck. 
Sie macht sichtbar, was unsere tägliche Zusammenarbeit prägt 
und was wir unseren Mitarbeitenden bieten wollen: ein Umfeld, 
das verbindet, stärkt und Entwicklung möglich macht.

Stark für die Region. Stark für die Menschen.

Als genossenschaftliche Bank sind wir tief in unserer Region 
verwurzelt. Diese Verbundenheit zeigt sich nicht nur in unserer 
Arbeit für unsere Mitglieder und Kunden, sondern auch in 
unserem Selbstverständnis als Arbeitgeber.

Bei uns stehen die Menschen im Mittelpunkt. Wir hören zu, wir 
nehmen uns Zeit und wir begegnen einander auf Augenhöhe. 
Ideen finden Gehör, unabhängig von Funktion oder Erfahrung. 
Herausforderungen gehen wir gemeinsam an. Dieses gelebte 
Miteinander schafft Vertrauen und stärkt den Zusammenhalt 
im Team.

Unsere Mitarbeitenden sind nicht einfach Teil eines Unterneh-
mens. Sie sind Teil einer Gemeinschaft, die trägt, unterstützt 
und Raum für individuelle Wege gibt.

Der Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns

„Menschlich sein“ ist für uns kein Schlagwort, sondern gelebte 
Haltung. Sie zeigt sich im täglichen Miteinander, in Gesprächen 
und in Entscheidungen.

Wir setzen auf eine Führungskultur, die von Vertrauen ge-
prägt ist. Persönliche Kommunikation, Verlässlichkeit und ein 
respektvoller Umgang bilden die Grundlage unserer Zusam-
menarbeit. Auch in anspruchsvollen Situationen bleiben wir 
lösungsorientiert und verbindlich.

So entsteht ein Arbeitsumfeld, in dem sich Mitarbeitende sicher 
fühlen und ihr Potenzial entfalten können.

6
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Entwicklung, die Perspektiven schafft

Wir sind überzeugt: Entwicklung entsteht dort, wo Menschen 
gefördert werden und Vertrauen erleben.

Deshalb bieten wir vielfältige Möglichkeiten zur Weiterbildung, 
individuelle Karriereprogramme und persönliche Begleitung 
durch erfahrene Kolleginnen und Kollegen. Unser Ziel ist es, 
Potenziale zu erkennen und gezielt weiterzuentwickeln.

Gleichzeitig schaffen wir Freiräume. Flexible Arbeitszeitmodel-
le, mobiles Arbeiten und individuelle Auszeiten ermöglichen es, 
Beruf und Privatleben in Einklang zu bringen.

Ein Arbeitsumfeld, das mehr bietet

Unsere Mitarbeitenden profitieren von einem modernen, mit-
arbeiterorientierten Arbeitsumfeld. Dazu gehören attraktive 
finanzielle Leistungen, umfassende Gesundheitsangebote und 
zahlreiche zusätzliche Benefits.

Neben einem wettbewerbsfähigen Gehalt und einer betriebli-
chen Altersvorsorge bieten wir unter anderem flexible Arbeits-
modelle, Gesundheitsprogramme sowie vielfältige Angebote 
zur persönlichen Weiterentwicklung.

Gleichzeitig fördern wir den Zusammenhalt durch gemeinsame 
Aktivitäten, Veranstaltungen und ein aktives Miteinander über 
den Arbeitsalltag hinaus.

Gemeinsam Zukunft gestalten

Wir sind überzeugt: Arbeit ist mehr als ein Beruf. Sie ist die 
Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen, sich einzubringen 
und gemeinsam etwas zu bewegen.

Unsere Arbeitgebermarke macht genau das sichtbar. Sie steht 
für ein Miteinander, das trägt, für Entwicklung, die Perspekti-
ven schafft, und für eine Unternehmenskultur, die Menschen in 
den Mittelpunkt stellt.

So gestalten wir gemeinsam die Zukunft unserer Bank  
und unserer Region.

Unsere Arbeitgebermarke basiert auf vier zentralen Werten:  

Stabilität, Wachstum, Mitwirken und Menschlichkeit. Sie 

beschreiben, was uns verbindet und wie wir Zusammenarbeit  

verstehen.

Stabilität bedeutet für uns Sicherheit und Verlässlichkeit.  

Wir schaffen ein Umfeld, in dem sich unsere Mitarbeitenden auf-

gehoben fühlen und langfristige Perspektiven entwickeln können.

Menschlichkeit zeigt sich im respektvollen Umgang miteinander. 

Jeder wird gesehen, gehört und ernst genommen.

Wachstum steht für persönliche und fachliche Entwicklung.  

Wir fördern gezielt Kompetenzen und begleiten individuelle 

Karrierewege.

Mitwirken bedeutet, Verantwortung zu übernehmen und aktiv  

mitzugestalten. Jede Idee zählt und kann etwas bewegen.

Diese Werte sind kein theoretisches Konzept. Sie prägen unseren 

Alltag und machen erlebbar, wofür wir stehen.

WerteUnsere                
geben Orientierung

7



8
8

Gemeinsam mehr erreichen

Als Genossenschaftsbank stehen unsere Mitglieder im Mittel-
punkt. Sie sind nicht nur Kundinnen und Kunden, sondern  
zugleich Miteigentümer unserer Bank und gestalten deren  
Entwicklung aktiv mit. Diese besondere Verbindung macht  
den Unterschied und bietet zahlreiche Vorteile: von attraktiven 
Mehrwerten über Mitbestimmung bis hin zu exklusiven An-
geboten.

Gemeinschaft wird bei uns erlebbar. Bei unseren Mit- 
gliederwanderungen, regionalen Baumpflanzaktionen  
oder vielfältigen Veranstaltungsformaten. 

MitgliederForen 2025

Mit sehr gut besuchten Abenden in Cochem, Morbach, Birken-
feld, Kröv und Kirchberg waren die MitgliederForen 2025 ein 
voller Erfolg. Neben aktuellen Einblicken in die Entwicklung 
unserer Bank stand vor allem der persönliche Dialog im 
Mittelpunkt. Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der Betrugs-
prävention – mit praxisnahen Tipps zum Schutz vor Phishing, 
Fake-Anrufen und anderen Betrugsmaschen.

Für besondere Momente sorgte das Kabarettduo „ONKeL 
fISCH“, das mit Humor und Tiefgang begeisterte. Gleichzeitig 
wurden bei allen Veranstaltungen regionale Vereine für ihr 
Engagement geehrt.

Die positive Resonanz unserer Mitglieder bestärkt uns darin, 
dieses Format fortzuführen: Auch im Herbst 2026 laden wir 
Sie als unsere Mitglieder wieder herzlich zu unseren Mitglie-
derForen ein.

Mitgliederveranstaltungen

Veranstaltungen für  
unsere Mitglieder 2025



MitgliederForum 2025

Vertreterversammlung 2025

Ein weiterer bedeutender Moment im Jahr 2025 war die Ver-
treterversammlung im Sommer. Im Mittelpunkt stand dabei 
insbesondere der Wechsel im Aufsichtsratsvorsitz: Mit Günter 
Heß verabschiedeten wir eine prägende Persönlichkeit, die 
unsere Bank über Jahrzehnte hinweg maßgeblich begleitet hat. 
Sein außergewöhnliches Engagement und seine langjährige 
Verantwortung als Vorsitzender des Aufsichtsrates haben die 
Entwicklung unseres Hauses nachhaltig geprägt.

Zum neuen Aufsichtsratsvorsitzenden wurde Hans-Peter  
Scholtes aus Minheim gewählt, unterstützt von seinem künfti-
gen Stellvertreter Prof. Dr. Oliver Conradt. Beide bringen wert-
volle Erfahrung und zugleich neue Impulse für die zukünftige 
Gremienarbeit ein.

Im Rahmen der Veranstaltung wurde nicht nur Günter Heß ver-
abschiedet, auch Co-Vorstandssprecher Michael Hoeck infor-
mierte die Vertreterinnen und Vertreter an diesem Abend über 
sein bevorstehendes Ausscheiden, das er noch im Jahr 2025 
vollzog, um eine neue Aufgabe als Vorstandsvorsitzender des 
Genoverbands e. V. in Frankfurt zu übernehmen. Sein langjäh-
riges Wirken steht zugleich für eine erfolgreiche Entwicklung 
unserer Bank und bildet eine solide Basis für die zukünftige 
Ausrichtung. Mit diesen personellen Weichenstellungen wurde frühzeitig die 

Grundlage geschaffen, um Kontinuität und Weiterentwicklung 
auch in den kommenden Jahren sicherzustellen.

All diese Veranstaltungen zeigen: Der persönliche Austausch 
und die Nähe zu unseren Mitgliedern bleiben ein zentraler Be-
standteil unseres genossenschaftlichen Selbstverständnisses. 
Sie bieten Raum für Dialog, Begegnung und Mitgestaltung  
und machen unsere Gemeinschaft erlebbar. Auch künftig 
möchten wir diesen Weg konsequent weitergehen und  
Formate schaffen, die informieren, verbinden und begeistern.

9



10

Filiale Sohren nach Renovierung

Moderne Räume 
für persönliche Nähe
Filiale Sohren nach Renovierung wiedereröffnet

Seit kurzem ist unsere Filiale in Sohren wieder geöffnet. Heller, 
moderner und noch stärker auf das ausgerichtet, was uns ausmacht: 
persönliche Nähe.

Mit der umfassenden Renovierung ist ein Ort entstanden, der mehr 
ist als ein klassischer Bankstandort. Offene Räume, eine zeitgemäße 
Ausstattung und eine klare, einladende Gestaltung schaffen eine 
Atmosphäre, in der sich Menschen wohlfühlen und in der echte  
Begegnungen entstehen können.

Denn genau darum geht es uns. Um Begegnungen auf Augenhöhe, 
um Vertrauen und um Beziehungen, die wachsen dürfen. Die neue 
Filiale bietet dafür den passenden Rahmen. Für unsere Mitglieder, 
unsere Kundinnen und Kunden und für alles, was sie bewegt.

Gleichzeitig ist sie Ausdruck unseres Verständnisses von moderner 
Zusammenarbeit. Die neuen Arbeitsumgebungen fördern Aus-
tausch, Ideen und konzentriertes Arbeiten gleichermaßen. Sie 
geben unseren Mitarbeitenden den Raum, den sie brauchen, um  
ihre Stärken einzubringen und unsere Kundinnen und Kunden  
bestmöglich zu begleiten.

So verbinden wir, was uns wichtig ist: persönliche Beratung und 
zeitgemäße Arbeitsweisen, regionale Verwurzelung und den Blick 
nach vorn. Mit der Investition in Sohren setzen wir ein klares Zei-
chen. Wir glauben an die Zukunft unserer Region und gestalten  
sie aktiv mit.

Unser besonderer Dank gilt allen Kolleginnen und Kollegen sowie 
unseren Partnern, die diesen Wandel mit Engagement, Ideen und 
Herzblut möglich gemacht haben.
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Jubilare des Jahres 2025

Jubilare

25 Jahre

Eva Allnoch
Kathrin Bäumler

Anja Becker
Miriam Brunke

Angelo Claus

40 Jahre

Martina Bautz
Gabi Grimm

Bärbel Mentges
Erhard Wolf

Bruno Zimmer

Sabine Ehlen

Mechtild Kerschdorfer
Nikole Knob

Axel Krug
Verena Lautwein

Christian Gehres
Emma Günther

Kathrin Hartig
André Kauer

Jutta Nockelmann

Thomas Orth
Bettina Schmidt
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Wero – der Alltagsbegleiter

Modernes Banking –
genial digital mit Wero

Wero: die europäische Antwort  
für Ihr Girokonto

Digitales Bezahlen ist längst fester Bestandteil unseres Alltags. 
Die klassische Geldbörse verliert zunehmend an Bedeutung. 
Mit der VR Banking App erledigen unsere Mitglieder und  
Kunden ihre Bankgeschäfte einfach, sicher und jederzeit mobil.

Mit Wero erweitern wir dieses Angebot um eine neue, euro-
päische Bezahllösung direkt aus der genossenschaftlichen  
FinanzGruppe. Wero ist dabei kein separates digitales Porte-
monnaie eines Drittanbieters, sondern eine integrierte Funk-
tion des Girokontos bei Ihrer Volksbank Raiffeisenbank.

Im Gegensatz zu anderen Anbietern müssen Sie bei Wero kein 
Geld zwischenparken oder mühsam auf Ihr Konto umbuchen – 
jeder Cent landet in Echtzeit direkt dort, wo er hingehört:  
auf Ihrem Girokonto bei uns.

Wero – einfach Geld senden und empfangen

Mit Wero lassen sich Geldbeträge in Echtzeit von Konto zu 
Konto übertragen. So unkompliziert wie das Versenden einer 
Nachricht. Innerhalb weniger Sekunden erreicht das Geld 
Freunde, Familie oder Bekannte. Auch das gemeinsame  
Aufteilen von Rechnungen wird deutlich einfacher.

Zahlungen funktionieren bereits heute zwischen Privatper-
sonen sowie bei kleineren gewerblichen Anbietern. Ob beim 
gemeinsamen Mittagessen oder beim Kaffee unterwegs:  
Wero macht den Zahlungsprozess schnell und unkompliziert. 
Die Eingabe einer IBAN ist dabei nicht mehr erforderlich.

Perspektivisch wird Wero weiter ausgebaut. Geplant sind unter 
anderem Zahlungen im Onlinehandel sowie per QR-Code an 
der Ladenkasse. Damit entwickelt sich Wero Schritt für Schritt 
zu einer umfassenden europäischen Bezahllösung.



Wero freischalten –  
in vier Schritten

1.	� VR Banking App öffnen und  

Girokonto auswählen

2.	� Vertragsbedingungen lesen  

und akzeptieren

3.	 Mobilfunknummer hinterlegen  

	 und per SMS bestätigen

4.	 Freigabe über die VR SecureGo  

	 plus App erteilen

13

Sicher und vertrauenswürdig

Wero erfüllt höchste Sicherheits- und Datenschutzstandards. 
Die VR Banking App wurde durch den TÜV Saarland geprüft. 
Zahlungsdaten verbleiben in der sicheren Infrastruktur der 
genossenschaftlichen FinanzGruppe und unterliegen den 
strengen Vorgaben des europäischen Datenschutzes.

Für unsere Kundinnen und Kunden bedeutet das: maximale 
Sicherheit bei gleichzeitig hoher Benutzerfreundlichkeit.

Wero PRO –  
einfaches Bezahlen für Kleingewerbe

Mit Wero PRO bieten wir auch für Kleingewerbetreibende 
und Soloselbstständige eine unkomplizierte Lösung für den 
Zahlungsverkehr.

Zahlungen können direkt über das Smartphone abgewickelt 
werden. Bargeld und zusätzliche Kartenlesegeräte sind nicht 
erforderlich. Die Nutzung ist sowohl mit einem privat genutz-
ten Konto als auch mit einem Geschäftskonto möglich.

So wird der Zahlungsprozess im Alltag effizienter und flexibler.

Einordnung:  
Wero und der digitale Euro

Wero basiert auf dem bestehenden Giralgeld und ist direkt mit 
dem Girokonto verbunden. Der digitale Euro hingegen wäre 
eine neue Form von Zentralbankgeld und würde als Ergänzung 
zum Bargeld eingeführt werden.

Während Wero bereits heute im Alltag genutzt werden kann, 
befindet sich der digitale Euro noch in der Entwicklungsphase 
der Europäischen Zentralbank. Eine Einführung ist erst in den 
kommenden Jahren zu erwarten.

Der digitale Euro könnte künftig eine digitale Ergänzung zum 
Bargeld darstellen. Mit Wero bereiten wir bereits heute die 
Infrastruktur vor, damit Sie auch morgen sicher und gewohnt 
einfach bezahlen können.



Bericht des 
Vorstandes

2025: erfolgreich in bewegten Zeiten

Auch im Jahr 2025 bewegte sich unsere Bank in einem weiter-
hin anspruchsvollen wirtschaftlichen und politischen Umfeld. 
Die konjunkturelle Erholung in Deutschland blieb verhalten, 
zugleich prägten ein verändertes Zinsumfeld und eine hohe 
Unsicherheit an den Märkten das Geschäftsjahr. Umso erfreu-
licher ist es, dass sich unser Geschäftsmodell auch 2025 als 
stabil und leistungsfähig erwiesen hat.

Das betreute Kundenvolumen stieg im Vergleich zum Vorjahr 
um rund 381 Mio. Euro auf nunmehr 7.513 Mio. Euro.

Forderungen an Kunden –  
verlässliche Kreditversorgung in der Region

Das bilanzielle Kundenkreditvolumen hat sich um 72 Mio. Euro 
oder 3,7 % erhöht und liegt zum Jahresende bei 2.009 Mio. Euro. 
Zusammen mit den an unsere Partner der Genossenschaft-
lichen FinanzGruppe vermittelten Darlehen betreuen wir nun 
ein Kreditvolumen von insgesamt 2.314 Mio. Euro. 
Unsere Kreditstruktur ist weiterhin ausgewogen, sowohl hin-
sichtlich der Größenklassen als auch der Aufteilung zwischen 
privaten und gewerblichen Kreditnehmern. Im Privatkunden-
geschäft zeigte sich ein differenziertes Bild: Während sich die 
Nachfrage im klassischen Wohnungsbau verhalten entwickelte, 
konnten Finanzierungen von Immobilienkäufen sowie Investiti-
onen in energetische Sanierungen wichtige Impulse setzen. Im 

Bericht des Vorstandes

gewerblichen Kreditgeschäft prägten Investitionszurückhal-
tung und selektive Finanzierungsanfragen das Bild. Insgesamt 
besteht im Kreditgeschäft – auch unter Berücksichtigung der 
aufsichtsrechtlichen Anforderungen – weiterhin ausreichend 
Spielraum für künftige Kreditvergaben.

Kundeneinlagen – auf stabilem Niveau

Die Kundeneinlagen haben sich um rund 101 Mio. Euro  
auf 2.622 Mio. Euro erhöht. Insgesamt betreuten wir zum  
31. Dezember 2025 ein Kundenanlagevolumen von rund 
5.199 Mio. Euro (bilanzielle Kundeneinlagen, Fondsanlagen, 
Wertpapierdepots, Rückkaufswerte Lebensversicherungen 
und Bausparguthaben), was einem gesamten Zuwachs von 
rund 324 Mio. Euro oder 6,6 % entspricht. Das Anlageverhalten 

Entwicklung betreutes Kundenanlagevolumen  
(in Mio. EUR)
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Bericht des Vorstandes

unserer Kundinnen und Kunden blieb auch im Jahr 2025 von 
einem veränderten Zinsumfeld und einer bewussten Diversi-
fikation geprägt. Je nach Anlagehorizont standen weiterhin 
kurzfristige Anlageformen, aber auch Wertpapier- und Depot-
anlagen im Fokus, die durch Kurssteigerungen zusätzlich an 
Volumen zunahmen.

Ertragslage – solide Ergebnisse  
trotz steigenden Aufwands

Dank unseres Geschäftsmodells konnte auch das Geschäfts-
jahr 2025 positiv abgeschlossen werden. Vor dem Hintergrund 
des Marktumfeldes wurde ein gegenüber dem Vorjahr höheres 
Zinsergebnis von 64.562 TEUR erwirtschaftet. Die Provisions-
überschüsse aus Wertpapier- und Depotgeschäften, dem 
Zahlungsverkehr, der Immobilienvermittlung sowie aus Versi-
cherungs- und Bausparvermittlungen beliefen sich auf  
28.998 TEUR.

Der ordentliche Personalaufwand ist auf 35.010 TEUR  
gestiegen. Dem Anstieg liegen tarifliche Anpassungen sowie  
die Zahlung variabler Vergütungsbestandteile zugrunde.  
Beim Sachaufwand war eine leichte Steigerung zum Vorjahr  
zu verzeichnen. Das Risikoergebnis aus dem Kredit- und Wert-
papiergeschäft spiegelt das aktuelle wirtschaftspolitische  
Umfeld sowie das aktuelle Zinsniveau wider und liegt auf 
einem moderaten Niveau.

Dividende – Mitglieder haben teil am Ergebnis

Die vorgenannten Gründe führten zu einem Jahresergebnis, 
das aus unserer Sicht  erlaubt, eine Basisdividende von 1,5 % 
vorzuschlagen. Die finale Entscheidung obliegt der Vertreter-
versammlung.

Zins- und Provisionsüberschuss  
(in TEUR)
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Bericht des Vorstandes

Darüber hinaus orientiert sich die ergänzende Bonuszahlung 
weiterhin an der Nutzung der Bank durch die Mitglieder.

Eigenkapital – gut gerüstet für die Zukunft

Eine angemessene Eigenkapitalausstattung bildet die un-
verzichtbare Grundlage einer auf Solidität und Konstanz 
basierenden Geschäftspolitik. Aufgrund unseres Ergebnisses 
konnten wir aus dem Bilanzgewinn neben den vorgesehenen 
Zuweisungen zu den Ergebnisrücklagen in Höhe von insgesamt 
6 Mio. Euro unseren Rücklagen vorweg einen Betrag von  
6 Mio. Euro zuführen.

Durch diese offene Zuweisung von 12 Mio. Euro konnten wir 
unsere Eigenkapitalbasis erneut angemessen stärken. Die 
aufsichtsrechtlichen Anforderungen an die Eigenmittelausstat-
tung wurden von uns im Geschäftsjahr 2025 stets eingehalten. 
Die sogenannte Gesamtkapitalquote liegt als entsprechender 
Maßstab mit 18,0 % weiterhin über den geforderten Werten.

Mitglieder – die Eigentümer unserer Bank

Zum 31. Dezember 2025 gehört die Vereinigte Volksbank Raiff-
eisenbank eG 56.347 Mitgliedern. Unser Mitgliederbestand hat 
sich somit gegenüber dem Vorjahr um 624 Mitglieder erhöht. 
Wir sind nach wie vor die größte Personenvereinigung in unse-
rem Geschäftsgebiet.

Mitarbeitende – Menschen, die Zukunft gestalten

Rund 500 Menschen bieten wir in unserer Region einen 
interessanten und zukunftssicheren Arbeitsplatz. 34 junge 
Menschen starten bei uns ihren beruflichen Weg in der  
genossenschaftlichen Finanzwelt. Unsere Ausbildungsquote  
ist damit weiterhin auf hohem Niveau.

2024 20252023

Entwicklung der Mitgliederzahlen  
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Als besonderes Ausbildungsangebot bieten wir ein berufsbe-
gleitendes Studium in Zusammenarbeit mit der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg in Mosbach an. Darüber hinaus 
setzen wir auch auf die Entwicklungsperspektiven für Fach-
kräfte und Quereinsteigende, die mit ihren unterschiedlichen 
Erfahrungen einen wichtigen Beitrag zur Zukunftsfähigkeit 
unserer Bank leisten.

Gut ausgebildete und motivierte Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sind ein entscheidender Erfolgsfaktor, um sich in einem 
anspruchsvollen Marktumfeld positiv zu behaupten. Wir sind 
stolz darauf, dass viele von ihnen uns mit ihrem Engagement 
bereits seit Jahrzehnten unterstützen und damit maßgeblich 
zum Erfolg der Vereinigten Volksbank Raiffeisenbank eG bei-
tragen.
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Bericht des Aufsichtsrates 
für das Geschäftsjahr 2025

Bericht des Aufsichtsrates

Claudia Dillmann-Stipp,  

Prof. Dr. Oliver Conradt, Karin  

Oster, Frank Weigelt, Hans-Peter  

Scholtes, Dr. Jürgen Jakobs,  

Jutta Merrem, Knut Rolf Georg,  

Dr. Peter Josef Zenzen, Jörg  

Scherer, Ingrid Berg (v. l. n. r.)

17

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung ob-
liegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und traf die in seinen 
Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung 
nach § 53 GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des Aufsichtsrates in regelmäßig 
stattfindenden Sitzungen über die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage sowie über besondere Ereignisse. Darüber hinaus standen der Aufsichtsratsvorsitzende und 
sein Stellvertreter in einem engen Informations- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand.

Der vorliegende Jahresabschluss 2025 mit Lagebericht wurde vom Genossenschaftsverband 
Bayern e. V. geprüft. Wegen des Wechsels unseres früheren Co-Vorstandssprechers Michael 
Hoeck in den Vorstand des Genoverbands e. V. in Frankfurt, der unser regulärer Prüfungsverband 
ist, erfolgte die Prüfung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2025 durch den Genossen-
schaftsverband Bayern e. V. Über das Prüfungsergebnis wird der Vertreterversammlung berichtet.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresab-
schluss zum 31. Dezember 2025 festzustellen und die vorgeschlagene Verwendung des Jahres-
überschusses zu beschließen.

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr Frau Ingrid Berg und die Herren Prof. Dr. Oliver 
Conradt, Jörg Scherer und Dr. Peter Josef Zenzen aus dem Aufsichtsrat aus. Herr Dr. Zenzen ist 
wegen Erreichens der Altersgrenze nicht wieder wählbar. Die Wiederwahl der ausscheidenden 
Mitglieder des Aufsichtsrates ist zulässig. Frau Ingrid Berg und die Herren Prof. Dr. Oliver Conradt 
und Jörg Scherer stellen sich für eine Wiederwahl zur Verfügung.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mitarbeitern Dank  
für die geleistete Arbeit aus. 
 
Simmern, im Mai 2026 
 
 
 
 
 
Hans-Peter Scholtes 
Vorsitzender des Aufsichtsrates



Bilanz

Bilanz

zum 31. Dezember 2025*
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*	�Kurzfassung des Jahresabschlusses 2025. (Hinweis: Die Beträge wurden auf der Basis der Einzelpositionen kaufmännisch gerundet.)  

Der vollständige Jahresabschluss trägt den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Genossenschaftsverbands Bayern e. V. 

und liegt in unseren beiden Verwaltungssitzen in Simmern, Schlossplatz 2, und in Wittlich, Altricher Weg 1, zur Einsichtnahme aus.  

Der vollständige Jahresabschluss wird nach der Vertreterversammlung im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.

2024
TEUR

2025
TEUR

Barreserven	

Forderungen an Kreditinstitute	

Forderungen an Kunden	

Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere	

Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften	

Treuhandvermögen	

Immaterielle Anlagewerte	

Sachanlagen	

Sonstige Vermögensgegenstände	

Rechnungsabgrenzungsposten	

Summe der Aktiva	

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten	

Kundeneinlagen	

· Spareinlagen	 418.639

· Sichteinlagen	 1.657.979

· Termineinlagen	 544.970	

Treuhandverbindlichkeiten	

Sonstige Verbindlichkeiten	

Rechnungsabgrenzungsposten	

Rückstellungen	

Fonds für allgemeine Bankrisiken	

Eigenkapital	

· Gezeichnetes Kapital	 19.187

· Rücklagen	 209.120

· Bilanzgewinn	 6.299

Summe der Passiva	

Eventualverbindlichkeiten	

Andere Verpflichtungen	

18

		

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	 405.887
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Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar 2025 bis  

zum 31. Dezember 2025

Zinserträge	

Zinsaufwendungen	

Erträge aus Aktien und Beteiligungen	

Provisionserträge	

Provisionsaufwendungen	

Sonstige betriebliche Erträge	

Personalaufwand	

Andere Verwaltungsaufwendungen	

Abschreibungen und Wertberichtigungen 	  

auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen	

Sonstige betriebliche Aufwendungen	

Ergebnis aus der Bewertung von Kredit- und Wertpapiergeschäft	

Außerordentliches Ergebnis	

Steuern	

Einstellungen in Fonds für allgemeine Bankrisiken	

Jahresüberschuss

Gewinnvortrag	

Einstellung in Ergebnisrücklagen	

Bilanzgewinn

	 86.577

	 26.964

	 4.949

	 31.692

	 2.694

	 2.880

	 35.010

	 18.245
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	 –19.172

	 0

	 8.078

	 0
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	 6.000

	 6.299
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	 31.868

	 4.811

	 30.437

	 2.403

	 2.518

	 31.753

	 17.685

	 2.031

	 2.114

	 –19.650

	 0

	 6.230

	 0

	 9.257

	 21

	 4.500

	 4.779
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